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Biografien 
 

 

Aust, Stefan: 

Xi Jinping: Der mächtigste Mann der Welt / Stefan Aust. - 1. Aufl. - München: Piper Verlag 

GmbH, 2023. 

 

China zwischen globaler Wirtschaftsmacht und kommunistischer Diktatur – die erste umfassende 

Biografie über den großen Unbekannten an der Spitze 

Wer China verstehen will, muss Xi Jinping kennen. Die Journalisten Stefan Aust und Adrian Geiges 

liefern mit ihrer Biografie eine brillante Analyse über Macht, Personenkult und Alleinherrschaft. Das 

Land, in dem die Corona-Pandemie begann – und das sie als erstes besiegte. Kommunismus als Motor 

für den Aufstieg zur Weltmacht. Autokratie mit hippem Lifestyle. Internationale Politik der Öffnung 

und nationale Kontrolle durch Überwachung. Das moderne China verdankt seinen wirtschaftlichen und 

politischen Erfolg einem zutiefst widersprüchlichen System. An dessen Spitze vereint Xi Jinping 

faktisch alle Macht in sich. Doch der Generalsekretär der Kommunistischen Partei und Staatspräsident 

Chinas wirkt nicht wie ein Diktator, China nicht wie eine Diktatur. Stefan Aust und Adrian Geiges 

nähern sich mit „Xi Jinping – der mächtigste Mann der Welt“ erstmals umfassend der schleierhaften 

Figur des chinesischen Staatspräsidenten. In akribischen Recherchen sezieren die Autoren das brillant 

inszenierte Image eines Politikers, der der Autokratie China das Gesicht einer weltoffenen Nation 

verleihen will – und damit durchkommt. Als renommierte Top-Autoren begeben sich Aust und Geiges 

auf eine biografische Spurensuche, die nicht nur den Werdegang Xi Jinpings nachzeichnet, sondern 

Chinas Politik der vergangenen Jahrzehnte bis in die Gegenwart analysiert. So wird aus einer Politiker-

Biografie eine fundierte Prognose über die neue Weltmacht im Zeichen des Kommunismus. 
 

Illies, Florian: 

Zauber der Stille: Caspar David Friedrichs Reise durch die Zeiten / Florian Illies. - 1. Aufl. - 

Frankfurt am Main: S. Fischer, 2023. 

 

Mit Florian Illies kann man Vergangenheit plötzlich als Gegenwart erleben. In »Zauber der Stille« 

breitet er erstmals die abenteuerlichen Geschichten Caspar David Friedrichs vor uns aus. Eine wilde 

Zeitreise zu dem Mann, der für die Deutschen die Sehnsucht erfand. 

Friedrichs abendliche Himmel wecken seit Jahrhunderten die leidenschaftlichsten Gefühle: Goethe 

macht ihre Melancholie so rasend, dass er sie auf der Tischkante zerschlagen will, Walt Disney 

hingegen verliebt sich so heftig in sie, dass er sein »Bambi« nur durch Friedrich'sche Landschaften 

laufen lässt. Von Hitler so verehrt wie von Rainer Maria Rilke, von Stalin so gehasst wie von den 

68ern, von der Mafia so heiß begehrt wie von Leni Riefenstahl – am Beispiel von Caspar David 

Friedrich werden in diesem mitreißend erzählten Buch 250 Jahre deutscher Geschichte sichtbar. Und 

Friedrich, der Maler, wird zu einem Menschen aus Fleisch und Blut. 
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Kromp-Kolb, Helga: 

Für Pessimismus ist es zu spät: Wir sind Teil der Lösung / Helga Kromp-Kolb. - 1. Aufl. - Graz - 

Wien - Köln: Verlag Styria (Edition Kaleidoskop), 2023. 

 

Was wir jetzt alle tun können – verständlich und fundiert 

Klimaschutz wird nur dann gelingen, wenn alle an einem Strang ziehen. Wir brauchen die Wirtschaft, 

die Politik – im Grunde genommen alle. Und das ist gut so: Es schafft Gemeinschaft, wenn wir 

zusammen an der Lösung eines Problems arbeiten, es bringt uns eine Gesellschaftsform, in der alle ein 

besseres Leben haben können. Seit über 50 Jahren spricht Helga Kromp-Kolb über die Klimakrise, 

sodass es möglichst viele verstehen. Vor allem die berechtigten Ängste und Sorgen der Jungen nimmt 

sie auf und lässt den erhobenen Zeigefinger stecken. Die bekannteste und engagierteste österreichische 

Klimaforscherin erzählt uns in ihrem zweiten Buch ihre ganz persönliche Geschichte, ihre Beziehung 

zur Natur und zu den Menschen. Und sie beschreibt den Klimawandel im Schnelldurchlauf. 

Die Pionierin der Klimaforschung über Systemwandel, Anfeindungen und die letzte Generation 
 

Resetarits, Lukas: 

Kabarett und Kottan: Geschichten aus meinem Leben / Lukas Resetarits. - 1. Aufl. -  Wien: Carl 

Ueberreuter Verlag, 2023. 

 

Seit dem Nationalfeiertag 1977 steht Lukas Resetarits als Solo-Kabarettist auf der Bühne. Er erntete 

dafür viel Lob, viel Empörung und sämtliche dafür relevante Würdigungen - vom Salzburger Stier bis 

zum Deutschen Kleinkunstpreis. 

In etlichen Rollen von „Kottan“ bis „Burschi Leitner“ im „Kaisermühlenblues“ schrieb er Film- und 

Fernsehgeschichte. Dabei inspirierte er internationaleZeitungskritiker zur Vergabe unterschiedlicher 

Kosenamen: Eine Zeitung nannte ihn „un second Pierre Richard“, eine andere einen 

„milchrahmstrudelgemästeten Ottakringer Wohnküchen-Redford“. Wie in seinem Bestseller 

„Krowod“ erzählt Lukas Resetarits auch im zweiten Teil seiner Memoiren packende und amüsante 

Hintergrundgeschichten. Fritz Schindlecker setzt sie in den zeitgeschichtlichen Rahmen und in 

literarische Form. 
 

Rickman, Alan: 

Madly, Deeply: Meine Tagebücher. 1993 bis 2015 / Alan Rickman. - 1. Aufl. - München: riva 

Verlag, 2023. 

 

Alan Rickman ist einer der beliebtesten Schauspieler aller Zeiten und eines der bekanntesten Gesichter 

des Films – von seinem Auftritt als Bösewicht in »Stirb langsam« bis hin zu seiner vielschichtigen 

Darstellung des Professors Snape in »Harry Potter«. Seine Ausstrahlung sowie die geistreiche Art, die 

er in jede Darbietung einbrachte, ziehen das Publikum nach wie vor in Bann. Doch Rickmans 

Kunstfertigkeit beschränkte sich nicht auf die Schauspielerei. In den Tagebüchern, die er von 1993 bis 

kurz vor seinem Tod im Januar 2016 führte, fing er pointiert Außergewöhnliches und Alltägliches ein: 

authentisch, anregend, witzig und im richtigen Maße indiskret. Fans und Filmenthusiasten werden 

begeistert sein von diesen Aufzeichnungen, die uns hinter die Kulissen mitnehmen und uns überdies 

intime Begegnungen mit vielen seiner berühmten Kollegen ermöglichen. 
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Simonischek, Peter: 

Kommen Sie näher / Peter Simonischek. - 1. Aufl. - Graz - Wien - Köln: Verlag Styria (Edition 

Kaleidoskop), 2023. 

 

Peter Simonischek ist einer der vielseitigsten Schauspieler im deutschen Sprachraum, einer der letzten 

großen Stars. Burgschauspieler, Filmstar, Lebemann, er steht auf dem Zenit seines Schaffens, erntet, 

was er die Jahre zuvor gesät hat, er hat viel gesehen, noch mehr erlebt und ja, er hatte im Leben richtig 

viel Glück. Und dann ist plötzlich alles anders: Eine Diagnose zwingt ihn zur Auseinandersetzung mit 

seinem Leben und dem Tod. Gemeinsam mit der Autorin Saskia Jungnikl-Gossy stellt Peter 

Simonischek seine Lebensthemen auf den Prüfstand. Er kommt sich und seinem Publikum näher – und 

schenkt uns ein mutiges Buch über das Weitermachen. Ein lebenskluges Buch über Schicksalsschläge 

und große Momente 
 

Spears, Britney: 

The woman in me: Meine Geschichte / Britney Spears. - 1. Aufl. - München: Penguin Verlag, 

2023. 

 

Endlich bricht Britney Spears ihr Schweigen: Die bewegende Autobiografie über ein Schicksal, das 

Millionen berührt. The Woman in Me ist eine mutige und tief berührende Geschichte von Freiheit, 

Ruhm, Mutterschaft, Überleben, Glaube und Hoffnung. Als Britney Spears im Juni 2021 vor Gericht 

aussagte, hielt die Welt den Atem an. Der Moment, in dem sie ihre Stimme erhob und die Wahrheit 

sprach, sollte ihr Leben verändern – und das unzähliger anderer. The Woman in Me enthüllt erstmals 

ihre ganze, unglaubliche Geschichte und offenbart die innere Kraft einer der größten Künstlerinnen der 

Popmusikgeschichte. Mit bemerkenswerter Offenheit und Humor beweisen Britney Spears‘ 

bewegende Memoiren, welche Macht der Musik und der Liebe innewohnt. Und sie zeigen, wie wichtig 

es ist, dass eine Frau endlich in ihren eigenen Worten und zu ihren eigenen Bedingungen ihre 

Geschichte erzählen kann. 

 

Steiner, George: 

Ein langer Samstag: Ein Gespräch mit Laure Adler / George Steiner. - 1. Aufl. - Hamburg: 

Hofmann u. Campe, 2016. 

 

George Steiner, der unnachgiebige Denker, polyglotte Intellektuelle und scharfzüngige Kritiker, gibt 

im Gespräch mit Laure Adler Einblick in sein Leben und Werk. Tief verwurzelt in der europäischen 

Kultur, wurde für den Sohn österreichischer Juden, die 1940 aus Paris nach New York flohen, eine 

Frage zum Angelpunkt seines Denkens: Wie konnte das kultivierte Europa diese unvorstellbare 

Barbarei hervorbringen? Als die Kulturjournalistin Laure Adler in einem englischen Garten zum ersten 

Mal George Steiner begegnet, weiß sie noch nicht, dass sie einen sehr langen Nachmittag miteinander 

verbringen werden: Über mehrere Jahre treffen sie sich immer wieder. Steiner, als einer der letzten 

Benjaminschen Flaneure, rekapituliert das 20. Jahrhundert. Seine Eltern fliehen vor dem wachsenden 

Antisemitismus in Wien nach Paris, 1940 schafft die Familie es gerade noch rechtzeitig, Frankreich in 

Richtung New York zu verlassen. Steiners Denken ist von seiner Biographie beeinflusst: seine Liebe 

für Sprache genauso wie seine Verachtung für die großen Mythen des vergangenen Jahrhunderts, die 

Psychoanalyse, der Marxismus und der Strukturalismus. Aber Steiner begleitet seine Leser nicht nur 

bravourös durch die Gedankenwelt des 20. Jahrhunderts, immer wieder kehrt er zu seiner großen 

Liebe, der Musik, zurück, die für ihn Ausdruck purer Lebenslust ist. 
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Natur 

 

Umweltschutz, Ökologie 

 
Bauer-Wu, Susan: 

A future we can love: Inspiriert durch das Gespräch zwischen dem Dalai Lama & Greta 

Thunberg. Wie wir mit Herz und Verstand den Weg aus der Klimakrise finden können / Susan 

Bauer-Wu. - 1. Aufl. - München: Wilhelm Goldmann, 2023. 

 

Greta Thunberg und der Dalai Lama widmen sich der größten Herausforderung, vor der die 

Menschheit je stand. Drehen sich die Kreisläufe des Klimawandels zu lange, können wir sie selbst 

dann nicht mehr stoppen, wenn wir jede CO2-Emission einstellen. Dieses Buch zeigt eindrucksvoll, 

dass es noch Hoffnung gibt und bietet konkret umsetzbare Schritte, um positive Veränderungen zu 

bewirken. So können wir 

• den Umgang mit der Klimakrise in unseren Familien und Freundeskreisen als gemeinsames Projekt 

definieren, 

 

• neue Hoffnung schöpfen und Klimaangst überwinden, 

 

• die Kreisläufe des Klimawandels zurücksetzen. 

 

Denn sie haben auch eine gute Nachricht: Wir können die Kreisläufe des Klimawandels nicht nur 

stoppen, wir können sie sogar umdrehen und damit die Erde und ihre Atmosphäre wieder in ihren 

ursprünglichen natürlichen Zustand versetzen. 

 
Levin, Martin: 

Der ungezähmte Wald: Eine neue Sicht auf unser wichtigstes Ökosystem / Martin Levin. - 1. 

Aufl. - Hamburg: Edel, 2023. 

 

Der deutsche Wald: Sehnsuchtsort, Mythos, Identitätsstifter, aber auch Wirtschaftsfaktor. Deutschland 

hat die größten Holzvorräte in ganz Europa, mehr noch als Finnland oder Schweden, und ist 

Spitzenreiter in der Forstwirtschaft. In Zeiten der Klimakrise und des Artensterbens kommt dem Wald 

allerdings eine neue Schlüsselrolle zu, er soll gleichzeitig sauberes Wasser und gute Luft generieren, 

CO2-Emissionen limitieren, nachhaltige Roh- und Brennstoffe liefern und Naturschutz und Erholung 

garantieren. Aber ist er dazu überhaupt noch in der Lage? Denn es geht unseren Wäldern so schlecht 

wie nie. 

Martin Levin ist Verfechter des Naturwaldes, der, weitgehend in Ruhe gelassen, sich selbst reguliert. 

Der langjährige Oberförster des Göttinger Stadtwaldes, erklärt das Ökosystem Wald und seine 

Geheimnisse und zeigt, wie der resiliente Wald von morgen aussehen könnte. 
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Neureuther, Felix: 

Das Erbe der Alpen: Was unsere Bergwelt bedroht und warum wir sie retten müssen / Felix 

Neureuther. - 1. Aufl. - München: Gräfe u. Unzer, 2023. 

 

Den Kulturraum der Alpen verstehen, die einzigartige Bergnatur erspüren und für die Zukunft erhalten 

- das ist die Herzensangelegenheit von Ex-Weltklasse-Skirennläufer Felix Neureuther. Denn die Alpen 

verändern sich rasant. Die Klimakrise nagt an den Gletschern, die Artenvielfalt ist in Gefahr, 

Felsstürze bedrohen Siedlungen. Dabei sind die Berge nicht nur Erholungsraum für Millionen von 

Urlaubern, sondern seit Jahrtausenden geprägt von Almbauern, mit einer Vielfalt an Handwerk, Musik 

und Küche. Als Botschafter der Berge spürt Felix Neureuther mit Experten wie Sven Plöger oder 

Alpinist Simon Messner dem geheimen Wissen der Alpen nach und zeigt innovative, zukunftsfähige 

Lösungen, um den nächsten Generationen ein gutes Leben zu ermöglichen. 

 

Medizin, Gesundheitspflege 
 

Martel, Jacques: 

Mein Körper - Barometer der Seele: Das psychosomatische Lexikon, das schon beim Lesen hilft / 

Jacques Martel. - 25. Aufl. - Freiburg: VAK Verl. für Angewandte Kines, 2023. 

 

Das große Buch der Signale Ihrer Seele Entdecken Sie, wo die Wurzeln Ihrer Erkrankungen und 

Beschwerden liegen! Hier erfahren Sie mehr darüber, welche emotionalen Hintergründe und welche 

seelischen Befindlichkeiten sich in Ihren Krankheitssymptomen ausdrücken. Dieses Basisbuch dient 

der Gesundheitsvorsorge und Selbstheilung. Es eignet sich für alle, die die seelischen Signale ihrer 

Krankheiten verstehen wollen und sich für Psychosomatik interessieren: Warum hat es gerade mich 

erwischt? Warum habe ich gerade diese Krankheit bekommen? Warum fühle ich mich jetzt gerade so? 

… Abgefasst als Lexikon zum Nachschlagen der Symptome, bietet dieses Buch mit seinen rund 880 

Stichwörtern Sachinformationen, Deutungshilfen sowie Affirmationen zum Aktivieren der 

Selbstheilungskräfte. Extra: Eine spezielle Lesetechnik aktiviert Bewusstseinsprozesse und stellt die 

inneren Weichen um – auf ein positives Lebensgefühl. So lesen Sie sich gesund! 

 

Alternative Heilmethoden 

 
Dahlke, Rüdiger: 

Die Spuren der Seele: Was Hand, Fuß und Augen über uns verraten / Dahlke, Rüdiger. - 7. Aufl. 

- München: Gräfe u. Unzer, 2022. 

 

Wer möchte nicht sich selbst erkennen und Verborgenes über andere erfahren? Also vom Sichtbaren 

auf das Unsichtbare schließen? Nahezu unverfälscht Auskunft geben die Hände, etwas versteckter die 

Füße. Beide führen uns auf die Spuren der Seele. Die Autoren schöpfen ihre Erkenntnisse der Hand- 

und der Fuß-Lesekunst aus der Erfahrungsmedizin, der ägyptischen Tradition und aus persönlichen 

Beobachtungen in der praktischen Arbeit mit Patienten. Das Buch trägt eine Fülle von überliefertem 

und neuem Wissen über Hände und Füße zusammen und stellt spannende Zusammenhänge zum Leben 

ihrer Besitzer her. Hände zeigen unser Verhältnis zur Welt, Füße unser Verständnis von uns selbst. So 

erklären die Autoren die Zusammenhänge von Hand- und von Fußformen gemäß der Urprinzipien und 

der Elemente, oder sie deuten die Längen von Fingern und Zehen ebenso wie deren Ausrichtung.  
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Gärtner, Heiko: 

Krankheiten auf einen Blick erkennen: Antlitz- und Körperdiagnose sowie weitere Techniken, 

um Menschen ganzheitlich zu erfassen / Heiko Gärtner; Tobias Krüger; - 8. Aufl. - München: 

mvg-Verl., 2022. 

 

Jeder kann erkennen, wie es einem Menschen wirklich geht, ob er gesund oder krank ist, – wenn er 

genau hinsieht und die Signale des Körpers richtig deutet. Dieses umfassende Standardwerk bietet zum 

ersten Mal einen kompletten Überblick über alle Methoden der Antlitz- und Körperdiagnostik 

einschließlich der Zungen-, Haut- und Nageldiagnostik. Zusätzlich vermittelt das Buch einen Einblick 

in alternative Heilmethoden wie Kinesiologie und die Meridian-Energie-Technik, mit denen die 

diagnostizierten Krankheiten selbst behandelt werden können. 

Endlich gibt es ein ausführliches Grundlagenwerk mit einer Vielzahl farbiger Illustrationen und 

Tabellen, die die Anwendung aller Techniken der Körperdiagnose kinderleicht machen. 

 

Weidinger, Georg: 

Die Heilung der Mitte: Die Kraft der traditionellen Chinesischen Medizin / Georg Weidinger. - 

9. Aufl. - Steyr: Ennsthaler, 2019. 

 

Chinesische Medizin ist 80 Prozent Lebensführung, 10 Prozent Akupunktur, 10 Prozent 

Kräutermedizin Lebensführung bedeutet die Art, wie wir täglich leben, wie wir in der Früh aufstehen, 

was wir essen, wie wir uns bewegen, wie wir mit unserer Arbeit umgehen, wie wir mit unseren 

Mitmenschen umgehen, mit unseren Partnern, mit unseren Kindern, unseren Tieren, woran wir 

glauben, wovor wir Angst haben, unsere Einstellung zu Krankheit und Tod und wie wir am Abend 

schlafen gehen. Ich bin praktischer Arzt mit einer kleinen Allgemeinpraxis für Traditionelle 

Chinesische Medizin in einem typischen Arbeiter- und Einwandererbezirk in Wien-Favoriten. In 

diesem Buch erzähle ich Ihnen von meinem Leben, von den Erfahrungen, die ich machen durfte, von 

meinen Erkenntnissen aus diesen Erfahrungen, den Erfahrungen eines praktischen Arztes, eines 

Allgemeinmediziners, der als westlicher Schulmediziner den Weg zur Chinesischen Medizin gefunden 

hat. Ich möchte Ihnen in diesem Buch viele Anregungen für ein achtsameres, glücklicheres, 

gesünderes und vielleicht längeres Leben geben.Dieses Buch ist kein TCM-Lehrbuch und soll auch 

keines sein. Der Anspruch eines Lehrbuches wäre der, alle möglichen Aspekte einer Störung oder 

Erkrankung systematisch anzugeben. Ich gebe bewusst jene Aspekte an, die, aus meiner Erfahrung, die 

wichtigsten sind, und verzichte auf die systematische Auflistung aller möglicher Ursachen, um das 

Wesentliche nicht aus den Augen zu. Trotzdem oder gerade deshalb erfahren Sie sehr viel über die 

Chinesischen Medizin, aber eben aus meiner persönlichen Ecke heraus. • Ein Arzt der Traditionellen 

Chinesischen Medizin erzählt• Anleitungen zu einer gesünderen Lebensführung mittels chinesischer 

Heilmethoden• 100 % Leben durch TCM 
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Psychische Krankheiten 
 

Frasl, Beatrice: 

Patriarchale Belastungsstörung: Geschlecht, Klasse und Psyche / Beatrice Frasl. - 5. Aufl. - 

Innsbruck-Wien: Haymon Taschenbuch, 2023. 

 

Patriarchat und mentale Gesundheit: Beatrice Frasl wühlt tief in den Eingeweiden unseres "kranken" 

Gesundheitssystems. Psychische Gesundheit ist politisch In Ländern wie Deutschland und Österreich 

können wir uns auf eine medizinische Notversorgung verlassen. Gibt es einen Unfall, wird ein 

Rettungswagen gerufen, Patient*innen werden in ein Krankenhaus gebracht und schnellstmöglich 

versorgt. Selbstverständlich, oder? Immerhin wäre es für uns unvorstellbar, mit einem Knochenbruch 

wieder nach Hause geschickt zu werden, einschließlich einer Wartefrist von sechs Wochen. Bis ein 

Behandlungsplatz zur Verfügung steht. In etwa so gestaltet sich jedoch die Situation im Bereich der 

psychischen Erkrankungen. Denn: Unser Gesundheitssystem schreibt, als Teil unseres 

Gesellschaftssystems, Ungleichheiten fort. Sozialer und ökonomischer Background, kulturelle 

Rahmenbedingungen und der neoliberale Leistungsgedanke bestimmen, wer gesund ist und wer nicht, 

wer krank sein darf und letztendlich auch: wem Behandlungsmöglichkeiten offenstehen und wem 

diese verwehrt bleiben. Ungleichheit in der psychischen Krankenversorgung geht uns alle etwas an! 

Du fragst dich, was Geschlecht und die Versorgung psychischer Erkrankungen gemeinsam haben? 

Was das Patriarchat mit der Diagnose von Krankheiten zu tun hat? Spoiler-Alarm: sehr viel! Der 

Grund, warum Frauen so viel häufiger von Depressionen und Angsterkrankungen betroffen sind als 

Männer, warum Männer jedoch weniger oft Ärzt*innen aufsuchen und sich behandeln lassen, liegt u. 

a. in den stereotypischen Vorstellungen und Rollenbildern, die wir im Laufe unseres Aufwachsens 

erlernt haben. Und: Frausein im Patriarchat bedeutet Gefährdung auf vielen Ebenen. Der Mangel an 

ökonomischer Sicherheit, die körperliche und psychische Gewalt, denen Frauen sehr viel häufiger 

ausgeliefert sind, und die Doppelbelastung, die durch Arbeit und Care-Arbeit auf den Schultern von 

Frauen lastet, sind zusätzliche Gründe dafür, warum weibliche Personen zur Risikogruppe zählen und 

durch unzureichende Krankenversorgung abermals benachteiligt sind. Stigmatisierung und 

Tabuisierung: Wie können wir mit psychischen Erkrankungen umgehen? Dass die psychische 

Krankenversorgung keine Selbstverständlichkeit ist, hängt eng mit der Pathologisierung bestimmter 

menschlicher Empfindungen zusammen, die nicht in das kapitalistische System passen. Besonders 

Frauen, ihre Körper und ihre Wahrnehmungen sind und waren schon immer ein Instrument zur 

Ausübung patriarchaler Kontrolle. Geschlechterrollen, der "Diagnose Gap" und gesellschaftliche 

Herrschaftsverhältnisse – Beatrice Frasl zeigt in diesem Buch: Das Sprechen über psychische 

Gesundheit ist ein feministischer Akt, ein Akt, der uns allen die Macht über uns selbst zurückgeben 

kann. 
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Philosophie 

 

Einzeldarstellungen, Kulturphilosophie 

 
Precht, Richard David: 

Mache die Welt: Eine Geschichte der Philosophie 4 / Richard David Precht. - 1. Aufl. - 

München: Wilhelm Goldmann, 2023. 

 

Die Moderne provoziert die Philosophie! Der Raum als feste Größe der Physik verliert an Bedeutung, 

die Frage, was Materie ist, erscheint auf einmal erstaunlich unklar. Ebenso unklar ist die Frage, was 

Leben ist, und auch das Bewusstsein wird zunehmend zum Rätsel. Mit Sigmund Freuds Psychoanalyse 

übernimmt das Unbewusste die Herrschaft über den Menschen und fordert die altehrwürdige 

Vernunftphilosophie heraus. Und auch der Blick auf das große Ganze scheint versperrt zu sein: Die 

Soziologie, ein neuer Konkurrent, beansprucht das Terrain für sich. Relevant bleibt die Philosophie nur 

dann, wenn sie einen Mehrwert schafft, der über die Perspektive der Naturwissenschaften, der 

Psychologen und Soziologen hinausgeht. Sie muss näher an die Dinge heran, tiefer ins Leben blicken 

und sehr viel genauer beschreiben als sie es traditionell getan hat. Muss die Philosophie das Fernrohr 

nach innen richten, tief in sich hineinsehen, dorthin, wo die experimentelle Psychologie nie 

hingelangt? Auf diese Weise entstehen Edmund Husserls Phänomenologie und die neuen Ontologien 

Martin Heideggers, Alfred North Whiteheads und Nicolai Hartmanns. Soll sie bei der Logik der 

Sprache ansetzen? So tun es die analytischen Philosophen im Anschluss an Ludwig Wittgenstein und 

Bertrand Russell. Oder ist Philosophie ein Denken in Bildern, Metaphern und Zwischenräumen wie 

bei Ernst Bloch und Walter Benjamin? Parallel zur Selbstverständigung der Philosophen radikalisieren 

sich die Zeitläufte. Der Erste Weltkrieg erschüttert die abendländische Zivilisation und fordert zum 

radikalen Neudenken auf. Ein Gedankenfestival der Ideen mit einem jähen Ende: dem Zweiten 

Weltkrieg. Kenntnisreich und elegant zeichnet Richard David Precht die Wege des Denkens in der 

Moderne nach – mit ihren weitreichenden Folgen bis hinein in unsere Zeit. 

 

Praktische Psychologie 

 
Schmale-Riedel, Almut: 

Der unbewusste Lebensplan: Das Skript in der Transaktionsanalyse / Almut Schmale-Riedel. - 4. 

Aufl. - München: Kösel-Verl., 2022. 

 

„Ich bin eh nicht so wichtig“, „Ich bin schuld“, Ich glaub, ich bin zu blöd“ 

Drei typische Sätze, die wir schon in früher Kindheit verinnerlichen, unbewusst glauben und mit denen 

wir uns das Leben schwer machen. Die unbewussten Lebenspläne, die sich aus solchen Sätzen 

entwickeln, werden in der Transaktionsanalyse als Lebensskripte bezeichnet. Almut Schmale-Riedel 

analysiert die häufigsten Skriptmuster und ihre Auswirkungen auf Lebensbewältigung, Partnerschaft 

und Beruf. Basierend auf jahrelanger therapeutischer Erfahrung zeigt sie Wege auf, die aus dem Bann 

dieser Muster herausführen – einfühlsam, fundiert und verständlich. 
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Esoterisches Heilen, Geistheiler 

 
Schneider, Sabine Viktoria: 

Heilende Gedanken: Psychosomatische Krankheitsursachen und ihre Auflösung / Sabine 

Viktoria Schneider. - 1. Aufl. - Wien: edition a, 2023. 

 

Was tun, wenn Symptome ohne ärztlichen Befund bleiben? Oder wenn Krankheiten aus ungeklärten 

Gründen immer wiederkommen? In solchen Fällen kann die psychosomatische Sichtweise helfen. In 

diesem Buch schlüsselt die Psychologin Prof. Dr. Sabine Viktoria Schneider dieses medizinisch-

psychologische Fachgebiet einfach verständlich auf und macht seine wichtigsten Botschaften für die 

persönliche Heilung anwendbar. Für 190 Krankheitsbilder nennt sie die falschen Gedankenmuster, die 

dahinter stecken können, zeigt, wie sie sich auflösen lassen und liefert als Hilfsmittel kleine 

Affirmationen in Reimform. 

 

Technik 

 

Computertechnik 
 

Spitzer, Manfred: 

Künstliche Intelligenz: Dem Menschen überlegen - wie KI uns rettet und bedroht / Manfred 

Spitzer. - 1. Aufl. - München: Universum Film GmbH, 2023. 

 

Künstliche Intelligenz: Expertenwissen gegen Hysterie  

Der renommierte Gehirnforscher, Psychiater und Bestseller-Autor Manfred Spitzer ist ein 

ausgewiesener Experte für neuronale Netze, auf denen KI aufbaut. Sein topaktuelles Buch über 

künstliche Intelligenz informiert, klärt auf – und macht klar, dass niemand vorhersehen kann, ob mit 

KI Rettung oder Untergang auf die Menschheit zukommt. 

 »Wir brauchen nicht darüber nachzudenken, ob eine allgemeine KI irgendwann Bewusstsein hat oder 

die Menschheit vernichtet – das ist Science Fiction. Aber über reale Risiken und Gefahren von 

böswilligen Menschen, die KI für ihre Zwecke missbrauchen, müssen wir nachdenken – gründlich. 

Und über die Verantwortung der reichsten Unternehmen der Welt auch.« Manfred Spitzer 

Das Jahr 2023 wird als der Beginn einer neuen Epoche in die Menschheitsgeschichte eingehen, als 

»Plauder-KIs« wie ChatGPT Schlagzeilen machten. Künstliche Intelligenz verändert die Welt, und das 

schneller und weitergehend als gedacht. Das beschreibt der Neurowissenschaftler und Bestseller-Autor 

Manfred Spitzer eindrucksvoll in seinem neuen Buch. Sie funktioniert im Kern mit neuronalen 

Netzwerken, über die der Autor vor rund 30 Jahren bereits bahnbrechend geforscht hat. Er analysiert 

hier nun den Einsatz von KI in den Bereichen Medizin, Militär, Klima, Natur- und 

Geisteswissenschaften, Verbrechensbekämpfung, Politik, Wirtschaft sowie im Alltag. Sein 

beunruhigendes Fazit: KI durchdringt schon jetzt unser Leben und unsere Gesellschaft, und zwar ohne 

jede Regulierung, von vorheriger Technikfolgenabschätzung nicht zu reden. KIs produzieren eben 

nicht nur »Dummheiten«; in falschen Händen können sie die Menschheit in den Abgrund stürzen. 
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Literatur 

 

Interpretationen, Essays 

 
Krankl, Hans: 

Über das Leben / Hans Krankl. - 1. Aufl. - 2023. 

 

Die Heiterkeit des Seins, ein Bad in der Nostalgie als Jungbrunnen und die besten Seiten aller 

Lebensphasen: Hans Krankl und Herbert Prohaska in einer tiefsinnigen Doppelconférence, die das 

Herz berührt und mit einem Augenzwinkern auch den neuen Zeiten Leichtigkeit gibt. 

 
Menasse, Eva: 

Alles und nichts sagen: Vom Zustand der Debatte in der Digitalmoderne / Eva Menasse. - 1. 

Aufl. - Köln: Kiepenheuer& Witsch, 2023. 

 

Zieht sich eine liberale Gesellschaft gerade den Boden weg, auf dem sie fest stehen sollte? Ein Essay 

darüber, was die digitale Massenkommunikation zwischenmenschlich anrichtet. 

Nichts hat das Zusammenleben so umfassend verändert wie die Digitalisierung – wir denken, fühlen 

und streiten anders, seit wir dauervernetzt und überinformiert sind. Die Auswirkungen betreffen alle, 

egal, wie sehr sie die neuen Medien überhaupt nutzen. Es ist ein Stresstest für die Gesellschaft: Der 

Überfluss an Wissen, Geschwindigkeit, Transparenz und Unlöschbarkeit ist, unkanalisiert, kein Wert 

an sich. Demokratiepolitisch bedeutsam wird dies bei der vielbeschworenen Debattenkultur. Denn die 

Umgangsformen der sogenannten Sozialen Medien haben längst auf die anderen Arenen übergegriffen, 

Politik und Journalismus spielen schon nach den neuen, erbarmungsloseren Regeln. Früher anerkannte 

Autoritäten werden im Dutzend abgeräumt, ohne dass neue nachkommen, an die Stelle des besseren 

Arguments ist die knappe Delegitimierung des Gegners getreten. Eine funktionierende Öffentlichkeit – 

als Marktplatz der Meinungen und Ort gesellschaftlicher Klärung – scheint es, wenn überhaupt, nur 

noch in Bruchstücken zu geben. In ihrem Essay kreist Eva Menasse um die Fragen, die sie seit vielen 

Jahren beschäftigen: vor allem um einen offenbar hoch ansteckenden Irrationalismus und eine ätzende 

Skepsis, vor denen niemand gefeit ist. 
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Geschichte 

 

Soziologie, Gesellschaft 

 
Markus, Georg: 

Erinnerungen an gestern: Unbekanntes Bewegendes Amüsantes / Georg Markus. - 1. Aufl. - 

Wien: Amalthea Signum Verlag GmbH, 2023. 

 

Die Vergangenheit – eine unendliche Fülle an spannenden Schicksalen, Momenten und Menschen. 

Selbst wer glaubt, schon alles zu wissen, wird immer wieder überrascht. Einer, der die Geschichte 

kennt wie seine Westentasche und doch regelmäßig neue Entdeckungen macht, ist Bestsellerautor 

Georg Markus: Ob ein bislang unbekannter Brief von Kaiser Franz Joseph oder die zum Teil bisher 

unveröffentlichten Tagebücher von dessen jüngster Tochter – Funde wie diese lassen Geschichten aus 

vergangenen Jahrhunderten lebendig werden und geben hautnah Einblick in das private Leben 

historischer Persönlichkeiten. 

 

Weltgeschichte ab dem 20. Jahrhundert 

 
Jelinek, Gerhard: 

1924: Schneller frecher wilder. Der Beginn der fabelhaften Zwanziger. / Gerhard Jelinek. - 1. 

Aufl. - Wien: Amalthea Verlag, 2023. 

 

FLAPPERGIRLS & PUTSCHVERSUCHE Die Welt vergisst eine Pandemie, die Spanische Grippe 

hat ihren Schrecken verloren, eine Hyperinflation wird gestoppt. Der Schilling und die Rentenmark 

legen das Fundament für einen wirtschaftlichen Aufschwung. Das »kurze Jahrzehnt« der aufregenden 

1920er beginnt. Sechs Jahre nach dem Ersten Weltkrieg gewöhnen sich die Menschen Europas an neue 

Wirklichkeiten: Tempo und Technik. Flugzeuge umrunden erstmals die Erde. Sie brauchen dafür 175 

Tage. Der erste Zeppelin fliegt über den Atlantik. Berlin wird Zentrum der künstlerischen Avantgarde, 

die moderne Frau mit Bubikopf und kurzen Röcken genießt ungeahnte sexuelle Freiheiten. Das Radio 

beginnt seinen Siegeszug. Neue Töne: Charleston, Swing und Shimmy. Wird jetzt alles gut? Blitze am 

Horizont. Adolf Hitler wird aus der Haft entlassen, Stalin gelangt an die Macht, Mussolini lässt seine 

Faschisten aufmarschieren, eine Spekulationsblase platzt, Banken stürzen, Attentate. Gerhard Jelinek 

führt uns zum Anfang der rasanten, goldenen 1920er – zwischen Hoffnung und aufziehenden 

Katastrophen. Eine Rückschau zum Anschnallen! 
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Weltgeschichte, Nachschlagwerke, Gesamtdarstellungen 

 
Sebag Montefiori, Simon: 

Die Welt: Eine Familiengeschichte der Menschheit / Simon Sebag Montefiori. - 1. Aufl. - 

Stuttgard: J.G.Cotta'sche Buchhandlung Nachfolger GmbH, 2023. 

 

Mit der ersten Familie beginnt die Menschheit. Die folgenden Familien machen Geschichte und ihre 

Dynastien formen – bis heute – die Weltgeschichte.  Weltbestsellerautor Simon Sebag Montefiore 

entfaltet ein welt- und kulturenumspannendes Panoramavon Familien, Sippen, Clans und Dynastien 

durch alle Zeiten und auf allen Kontinenten. Noch nie wurde die Familien-Weltgeschichte so 

vielschichtig entfaltet, so mitreißend erzählt. Die Geschichte der Menschheit beginnt in diesem 

historischen Epos mit einem Strandspaziergang einer Familie vor 950.000 Jahren. Diese 

Weltgeschichte erzählt Simon Sebag Montefiore als Familien- und Gesellschaftsdrama von den 

Neandertalern bis zu den Königen der Saud, von Cäsar bis zu den Kennedys und Xi Jinping. In 23 

Akten spielt sich die Weltgeschichte der Menschheit von ihren Anfängen bis heute vor unseren Augen 

als ein großes Welttheater ab: begeisternd, verzweifelt, verträumt, brutal, erbarmungslos, realistisch, 

einfallsreich – als ergreifendes Drama, unglaubliche Komödie und erschütternde Tragödie. Familien 

lieben und hassen sich, sie feiern ihre Erfolge und erleiden gemeinsam ihre Niederlagen und ihren 

Niedergang. Meisterhaft veranschaulicht Montefiore, in seiner Menschheitsgeschichte, wie sich 

Weltgeschichte durch dieses epische Panorama für immer verschieben wird. Dramatisch, ungeschönt, 

ergreifend, lässt Simon Montefiore seine Leser Weltgeschichte intensiv erleben – großartig als 

überwältigende Vision, intim in den seltenen Augenblicken, an denen die Geschichte stillzustehen 

scheint. 

 

Staat und Recht 
 

Lobo, Sascha: 

Die große Vertrauenskrise: Ein Bewältigungskompass / Sascha Lobo. - 1. Aufl. - Köln: 

Kiepenheuer& Witsch, 2023. 

 

Das Vertrauen der Europäer in die demokratische Politik ist zerrüttet. Institutionen, die im 20. 

Jahrhundert zu den wichtigsten Vertrauensträgern gehörten, werden von vielen infrage gestellt. Woran 

liegt das? Was bedeutet das für unsere Gesellschaft? In den vergangenen Jahren hat sich ein 

dramatischer gesellschaftlicher Wandel vollzogen. Viele Menschen stehen nicht nur der Politik, 

sondern auch großen Konzernen, Medien und sogar der Wissenschaft mit Skepsis gegenüber. 

Ereignisse wie der russische Überfall auf die Ukraine oder die Pandemie haben zu einer Vertiefung 

dieses Trends geführt. Und sie haben Frontverläufe eines tiefgreifenden Misstrauens sichtbar gemacht, 

das in persönlichen Beziehungen eingesickert ist. Sogar im engsten Kollegen-, Freundes- und 

Familienkreis sind Risse entstanden. Sascha Lobo zeigt, dass die große Vertrauenskrise Symptom viel 

tiefergreifender Veränderungen ist. Erst, wer diese versteht, erkennt, warum Vertrauen zerbrochen ist – 

und nicht mehr wie in der Vergangenheit hergestellt werden kann. Vertrauen aber ist die Grundlage 

unseres Zusammenlebens. Wir können die Aufgaben der Gegenwart und Zukunft nur meistern, wenn 

wir neues Vertrauen entwickeln. Die Grundlage dafür ist ein Bewältigungskompass, der es möglich 

macht, die Welt besser zu verstehen. Er dient zur Orientierung in Politik, Medien, Wirtschaft oder 

Wissenschaft. Und er zeigt Richtungen an, die uns bei der Bewältigung des Alltags helfen können. 

 



Seite 13 von 15 

 

Marschall, Clemens: 

Tatort Wien: Verbrechen, Mord und Totschlag. Wahre Kriminalfälle / Clemens Marschall. - 1. 

Aufl. - Wien: Christian Brandstätter Verlag, 2023. 

 

Mit einem Vorwort von Tatort-Kommissarin Adele Neuhauser! 

Der Mörder mit dem Maurerfäustl, der Hackenattentäter, die Mörderin mit dem Fleischwolf, 

Serienmörder wie der Gasmann, Einbrecher- und Ausbrecherkönige, die Leuchtgasmörderin, 

dramatische Verfolgungsjagden oder eine verzwickte Mordermittlung, die den Beginn der Forensik 

einläutete: Eine Fülle an schockierenden und aufsehenerregenden Kriminalfällen, Mord und Totschlag 

hielt Wien in den Nachkriegsjahrzehnten in Atem. 

Mit bislang unveröffentlichten Fotos, fesselnden Geschichten, Schauder, Furcht und Grauen taucht 

dieses Buch ein in die finsteren Seiten der Wiener Geschichte. 

Das Buch für alle Fans von True Crime, Abgründen und von historischer Fotografie 

Neue Dokumente, Fakten und Hintergründe zeigen uns echte Fälle in einem neuen Licht – denn ein 

Delikt, seine Täter und seine Opfer sind ebenso ein Spiegel ihrer Zeit wie die Reaktionen der Medien 

und der Gesellschaft darauf. Wahre Verbrechen, wie man sie noch nie gesehen und gelesen hat! 

Die rund 70 abgebildeten Fotografien stammen aus dem Archiv der 1946 gegründeten Fotoagentur 

Votava, heute Teil des Archivs von brandstaetter images. Zusätzlich zu den Aufnahmen selbst gibt die 

Beschriftung der Rückseite der Fotografien oft tiefe Einblicke in das Geschehen. 

 

Politik 
 

Münkler, Herfried: 

Welt in Aufruhr: Die Ordnung der Mächte im 21. Jahrhundert / Herfried Münkler. - 1. Aufl. - 

Berlin: Rowohlt Berlin, 2023. 

 

Spätestens seit dem Abzug westlicher Truppen aus Afghanistan und dem russischen Überfall auf die 

Ukraine wissen wir, dass die bislang geltende Ordnung an ihr Ende gekommen ist. Die Welt ist in 

Aufruhr. Doch wie wird sie sich neu sortieren, und wie wird sie im 21. Jahrhundert aussehen? Vor 

welchen Umwälzungen, Brüchen und Umbrüchen stehen wir? 

Eine auf Werten und Normen fußende Weltordnung durchzusetzen, übersteigt die Fähigkeiten des 

Westens. Die USA, einst «Weltpolizist», befinden sich trotz internationalen Engagements auf dem 

Rückzug; die UN, der man diese Rolle ebenfalls zugedacht hatte, blockiert sich selbst. Und die 

Europäer sind schlicht nicht imstande, eine Weltordnung zu hüten. Eine prekäre, risikoreiche Lage, in 

der auch ein Blick in die Geschichte und auf frühere weltpolitische Konstellationen hilfreich ist, um 

Hinweise auf die künftige, sich jetzt herausbildende Ordnung zu erhalten. 

Herfried Münkler zeigt in dieser gedankenfunkelnden geopolitischen Analyse, wo in Zukunft die 

Konfliktlinien verlaufen. Viel spricht dafür, dass ein neues System regionaler Einflusszonen entsteht, 

dominiert von fünf Großmächten. Wo liegen die Gefahren dieser neuen Ordnung, wo ihre Chancen? 

Wäre es ein austariertes Mächtegleichgewicht – oder Chaos? Und wie sollten sich Europa und 

Deutschland in den zu erwartenden globalen Auseinandersetzungen verhalten? Ein aufregender, 

Maßstäbe setzender Ausblick auf die Machtkonstellationen im 21. Jahrhundert. 
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Stockhammer, Nicolas: 

Trügerische Ruhe: Der Anschlag von Wien und die terroristische Bedrohung in Europa / Nicolas 

Stockhammer. - 1. Aufl. - Wien: Amalthea Signum, 2023. 

 

IM VISIER DES TERRORS Paris, Berlin und Barcelona sind nur einige europäische Städte, die in den 

vergangenen Jahren von Terroranschlägen erschüttert wurden. Schlussendlich blieb auch Wien nicht 

verschont: 2. November 2020 – ein lauer Abend, fröhliche Gesichter, Feierlaune. Bis die ersten 

Schüsse fallen. Warum kommt es immer wieder zu terroristischen Anschlägen? Wer sind die 

Attentäter und was sind ihre Beweggründe? Wie lassen sich weitere Terrorakte verhindern? Diese und 

andere komplexe Fragen beantwortet einer der führenden österreichischen Terrorismusforscher: 

Nicolas Stockhammer erklärt am Beispiel des Wiener Attentats die Hintergründe islamistischer 

Terrorakte, wie Radikalisierung abläuft, wer potenziell zum Täter wird, wie Überwachung und 

Prävention seitens der Behörden funktionieren und zeigt wiedererkennbare Muster auf – ein profunder 

Überblick über die aktuelle terroristische Bedrohungslage in Europa und Österreich. 

 

Soziologie, Gesellschaft 

 
Gruber, Monika: 

Willkommen im falschen Film: Neues vom Meschenverstand in hysterischen Zeiten / Monika 

Gruber; Andreas Hock. - 1. Aufl. - München: Piper Verlag GmbH, 2023. 

 

Ja, sind denn alle endgültig verrrückt geworden? Kaum ist die Pandemie vorbei, geht der Wahnsinn 

weiter, wie Monika Gruber und Andreas Hock feststellen müssen. Egal, ob grüne 

Wärmepumpenfetischisten oder notorische PS-Protzer, verblendete Woke-Aktivisten oder 

ideologisierte Lehrer, besserwisserische Medienmacher und weltfremde Politiker: hier bekommt jeder 

sein Fett weg, der den gesunden Menschenverstand gegen Hysterie oder ein paar Gendersternchen 

eingetauscht hat. 

Gewohnt frech, scharfsinnig und bitterböse widmen sich die beiden wieder dem Zustand der 

Gesellschaft und legen zum Trost ein sehr, sehr lustiges Buch vor – denn manchmal hilft gegen den 

Wahnsinn unserer Zeit nur noch Auswandern, Alkohol oder: Humor. 
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Praktische Gebiete 

 

Lebensgestaltung, Aufklärung 

 
Schwarzenegger, Arnold: 

Be useful: Sieben einfache Regeln für ein besseres Leben / Arnold Schwarzenegger. - 1. Aufl. - 

Köln: Bastei Lübbe, 2023. 

 

Der größte Bodybuilder der Welt. Der bestbezahlte Schauspieler Hollywoods. Gouverneur der 

fünftgrößten Volkswirtschaft weltweit. Wie ist diese unglaubliche Serie an Erfolgen möglich? Wie 

konnte sich Arnold Schwarzenegger immer wieder neu erfinden und richtungsweisende 

Veränderungen in allen Bereichen schaffen, in denen er tätig wurde? In diesem Buch enthüllt 

Schwarzenegger seine sieben Erfolgsregeln. Entlang einschneidender persönlicher Erlebnisse zeigt er, 

wie er durch eine klare Vision, harte Arbeit, Zuversicht und Demut seine Träume verwirklichte. Seine 

Hauptbotschaft: Sei nützlich. So machst du die Welt zu einem besseren Ort und dich selbst zu einem 

glücklichen Menschen. BE USEFUL nimmt den Leser mit auf eine inspirierende Reise durch ein 

fesselndes Leben, es zeigt anhand persönlicher Geschichten des Schauspielers, Bodybuilders und 

Politikers, wie die hier beschriebenen Werkzeuge in die Praxis umgesetzt werden können - egal, 

welche Träume man verfolgt. 

 

Basteln, Freizeitbeschäftigung 

 
Neddo, Nick: 

Malwerkstatt Natur für Kinder: Stifte, Farben, Stempel und mehr aus Naturmaterialien / Nick 

Neddo. - 1. Aufl. - Stuttgart: Haupt, 2022. 

 

Kinder lieben Naturmaterialien: Dieses reiche Buch ist der perfekte Einstieg. Zahlreiche Anleitungen 

zum Herstellen von Stiften, Pinseln, Tinten, Stempeln, Schablonen, Farben und mehr. Gemeinsam mit 

Kindern kreativ sein: vom einfachen Handdruck bis zu Land-Art-Objekten. Für Kinder ab 5 Jahren. 

Mal- und Zeichenutensilien mit Materialien aus der Natur selbst herzustellen, ist ein wunderbarer 

Weg, mit Kindern kreativ zu sein. Für Tinte, Stifte, Farben, Stempel, Schablonen und mehr lassen sich 

die Materialien in der Natur finden. Das Beste daran ist, dass diese nicht vorgefertigt sind. Das fördert 

den Einfallsreichtum und regt die Experimentierfreude an, was zu einzigartigen Malwerkzeugen und 

Kunstwerken führt. Und währenddessen lernen die Kinder auch noch die Natur um sie herum besser 

kennen und schätzen. Gruppen und Familien finden in diesem Buch 38 umweltfreundliche 

Kreativprojekte. Einige Projekte aus dem Buch: • Beerentinte • Pinsel aus Pflanzen • Wachsmalstifte 

mit Steinpigmenten • Masken modellieren • Pflanzenabdrucke • Naturmobiles 

ab 5 Jahren 

 

 

 

 

 


